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Agenda

• Auslöser / Motivation

• Ziele

• Grundlagen

• Daten- und Darstellungsmodell

• Überprüfung und Beispiele

• Nächste Schritte / Offene Punkte
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Auslöser / Motivation

• Projekt Geo2020: Optimierung der Zusammenarbeit im Bereich 
Geoinformation:
• Übertragung der Rechtsverbindlichkeit auf die digitalen Dokumente 

und Daten

• Digitaler und medienbruchfreier Datenaustausch 

➢Anpassung der Prozessabläufe der Nutzungsplanung

➢Erarbeiten von Geodaten- und Darstellungsmodellen sowie 
Erfassungsrichtlinien für die Nutzungsplanung durch den GIV
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Vorbereitung Projekt

• 2019: Erarbeitung der Grundlagen für Grundsatzentscheid:
• Vektordatenmodell oder georeferenzierte pdf-Dateien

• Keine Weiterverfolgung

• 2021: Projekt Geo2020 hat Fahrt aufgenommen:
• Volldigitale Abwicklung von Nutzungsplanungsgeschäften

• Vektorisierte Inhalte der GP für ÖREB-Kataster als Mehrwert

• 2021: Konstitution einer Arbeitsgruppe (breite Abstützung)
• Raumplanung Kanton TG, Raumplanung Privatwirtschaft, Amt für 

Geoinformation, GIV
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Erarbeitung Projektauftrag

• 2021: Durchführung einer Nutzwertanalyse:
• Welche Verbindlichkeiten sollen wie erfasst werden?

2.1 2.5 4.3 1.3

Variante 4:

Es erfolgt  (wie bisher) keine 

Erfassung von Vektordaten 

mit Ausnahme des 

Perimeters. Der 

Situationsplan des 

Gestaltungsplans wird als pdf-

Datei georeferenziert im 

ÖREB-Kataster abgebildet.

(Notiz: widerspricht der 

Vorgabe des Vorstandes)

Variante 1: 

Vom Situationsplan des 

Gestaltungsplans als 

Vektordaten erfasst werden 

nur verbindliche, 

einspracheberechtigte 

Inhalte. Die restlichen 

Inhalte (Hinweise etc.) 

werden in einem 

georeferenzierten pdf-Plan 

hinterlegt.

Variante 2: 

Ergänzend zur Variante 1 

werden nebst den 

verbindlichen auch die 

richtungsweisenden und 

wegleitenden Inhalte als 

Vektordaten erfasst. Die 

restlichen Inhalte werden im 

georeferenzierten pdf-Plan 

hinterlegt.

Variante 3: 

Alle Inhalte des 

Situationsplans des 

Gestaltungsplans werden als 

Vektordaten erfasst, mit 

Ausnahme der bereits in 

anderen Datenbanken 

erfassten Daten (Amtliche 

Vermessung, bestehende 

Werkleitungen, Hinweise auf 

Zonengrenzen etc.)
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Ziele des Projektes

• Erarbeitung eines Datenmodells für Gestaltungspläne

• Erarbeitung eines kantonalen Darstellungsmodells für die 
Darstellung im ThurGIS

• Erarbeitung von
Erfassungsrichtlinien
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Grundlagen

• Die bereits vorhandenen Unterlagen waren wesentliche 
Erfolgsfaktoren:
• Masterarbeit von Martin Schmid, "Digitale Sondernutzungspläne: 

Harmonisierung der Gestaltungspläne im Kanton Thurgau, Daten- und 
Darstellungsmodelle für Gestaltungspläne" vom 22. Januar 2016 / HSR 
Hochschule für Technik Rapperswil
• Lehnt sich an die IRAP-Empfehlungen an (IRAP-Daten- und Darstellungsmodell) 

(Institut für Raumentwicklung, Hochschule für Technik  Rapperswil), die bereits 
2012 in Zusammenarbeit mit dem SIA entworfen wurden.
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Grundlagen

• Datenmodell GP von ERR Raumplaner AG vom Stand 24. 
September 2021 (Entwicklung und in Anwendung seit 2013)

• Datenmodelle Kanton Graubünden: Entsprechen zwar eher der 
Stufe Rahmennutzug, jedoch gibt es relevante Inhalte aus dem 
«Generellen Gestaltungsplan» des Kantons
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Daten- und Darstellungsmodell

• Grundsatzüberlegungen:

• Katalog

• Verbindlichkeit

• Sonderbauvorschriften

• Realisierungstypen

• Darstellungsvereinheitlichung
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Grundsatzüberlegungen zum Katalog

• Gliederung des Katalogs:
• Die Masterthesis von MS postuliert die Verwendung von Katalogen für 

die Ebene Bund, Kantone und Gemeinden

• Ziel: 1 konsolidierter Katalog

• Umsetzung: Kantonaler Zonenkatalog, gemeindespezifische 
Bezeichnungen können in einem Attribut erfasst werden
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Grundsatzüberlegungen Verbindlichkeit

• Verbindlichkeiten nach MGDM 73 (Nutzungsplanung)

Erfassung von:
- Nutzungsplanfestlegungen
- Hinweisende Inhalte (falls 
diese aus Projekten stammen, 
die anderweitig bereits erfasst 
wurden, sollen sie erfasst 
werden, falls sie als Grundlage 
und zum Verständnis des 
Gestaltungsplans dienen)



Amt für Geoinformation

123. Juni 2024 © Amt für Geoinformation 

Grundsatzüberlegungen 
Sonderbauvorschriften

• Erfassung als Text 
(Artikelnummer) im 
Attribut Bemerkung
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Darstellungsmodell: Resultat

Darstellungsmodell Sondernutzungspläne
Version 24.04.2024

Sondernutzungspläne

Geltungsbereich und Etappierung

Bereiche rechtsgültiger Sondernutzungspläne (Perimeter)
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Datenmodell: Resultat
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Durchgeführte Tests

• 3 Gestaltungspläne

• Es wurde ein QGIS-Projekt (Fachschale) zur Verfügung gestellt:
• Implementiertes Datenmodell

• Implementiertes Darstellungsmodell
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Beispiel
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Nächste Schritte

• Bereinigungen mit dem Rechtdienst DBU
• Klärung der Thematik der Bemassungen: Müssen Bemassungen 

erfasst werden, wenn Gestaltungspläne als vektorielle Daten 
Rechtskraft entfalten?

• Umsetzung (Upload):
• Datenverwaltung und -export bei den Datenverwaltungsstellen

• Datenimport beim Kanton (Amt für Geoinforation)

• Offene Fragen
• Darstellung im ÖREB

• Kontrollmethoden (Vollständigkeit)
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Die Arbeitsgruppe:

Kontakt:

Verein GIS Verbund Thurgau

giv@tg.ch

+41 (0) 58 345 54 36

Pascal Meile NRP Ingenieure AG, Amriswil, Leiter Arbeitsgruppe
Martin Schmid Amt für Geoinformation, Kanton Thurgau
Nicole Hürlimann ERR Raumplaner AG, St. Gallen
Reto Meier Holenstein Ingenieure, Steckborn.
Heinz Wagner Amt für Raumplanung, Kanton Thurgau
Simone Müller Geschäftsstelle GIV
Martin Brändli Leiter Geschäftsstelle GIV

mailto:giv@tg.ch
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